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ÖKUMENISCHES PATRIARCHAT ΟΙΚΟΥΜΕΝΙΚΟΝ ΠΑΤΡΙΑΡΧΕΙΟΝ  

METROPOLIS VON AUSTRIA ΙΕΡΑ ΜΗΤΡΟΠΟΛΙΣ ΑΥΣΤΡΙΑΣ  

15. November 2026 
(Ort der Liturgiefeier: Kathedrale zur Heiligen Dreifaltigkeit, Fleischmarkt 13, 1010 Wien) 

8. Lukas-Sonntag 
Der heiligen Märtyrer und Bekenner Gurias, 
Samonas und Habib. Unseres Vaters unter 
den Heiligen Thomas II., des Patriarchen von 
Konstantinopel. 

Κυριακή H΄ Λουκᾶ 
Τῶν Ἁγίων Μαρτύρων καί Ὁμολογητῶν Γου-
ρία, Σαμωνᾶ καί Ἀβίβου. Τοῦ ἐν Ἁγίοις Πατρός 
ἡμῶν Θωμᾶ Β ,́ Πατριάρχου Κωνσταντινου-
πόλεως. 

1. Antiphon (Ps 91,2.3.16) 
1. Gut ist es, dem Herrn zu danken, und Deinem Namen zu singen, Höchster. 

Auf die Fürbitten der Gottesgebärerin, Retter, rette uns! (und nach jedem Vers) 

2. Am Morgen Dein Erbarmen zu verkünden und in der Nacht Deine Wahrheit.       

3. Dass der Herr, unser Gott, gerecht ist und kein Unrecht bei ihm ist. 

Ehre sei dem Vater und dem Sohn und dem Heiligen Geist, jetzt und immerdar 
und von Ewigkeit zu Ewigkeit. Amen. 

2. Antiphon (Ps 92,1.5) 
1. Der Herr ist König, bekleidet mit Hoheit; der Herr hat sich bekleidet und mit 
Macht umgürtet.  Rette uns, Sohn Gottes, von den Toten auferstanden 

die wir Dir singen: Alleluja! (und nach jedem Vers) 

2. Der Erdkreis ist fest gegründet, nie wird er wanken. 

3. Deinem Haus, Herr, gebührt Heiligung für alle Zeiten. 

Ehre sei … , jetzt und immerdar …  
Efhymnion 

O einziggeborener Sohn und Wort Gottes, Unsterblicher, der Du Dich um unseres 
Heiles willen herabgelassen hast, von der heiligen Gottesgebärerin und immerwäh-
renden Jungfrau Maria Fleisch zu werden, der Du ohne Dich zu verändern Mensch 
geworden bist. Gekreuzigt, Christus Gott, hast Du durch den Tod den Tod zertreten. 
Einer der Heiligen Dreieinigkeit, gleich verherrlicht mit dem Vater und dem Heili-
gen Geiste, rette uns. 

3. Antiphon (Ps 94,1.2-3.4-5) 
1. Kommt lasst uns dem Herrn frohlocken und zujauchzen Gott, unserem Heil!  

Vernichtet hast Du durch Dein Kreuz den Tod, * hast dem Schächer das Paradies eröff-
net. * Das Klagen der Myronträgerinnen hast Du gewandelt, * und Deinen Aposteln 
aufgetragen, zu verkünden, * dass Du, Christus Gott, erstanden bist * und der Welt das 
große Erbarmen gewährst. (und nach jedem Vers) 

2. Lasst uns mit Lob Seinem Angesicht nahen und mit Psalmen ihm jauchzen, 
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denn der Herr ist ein großer Gott, ein großer König über alle Erde. 

3. In seiner Hand sind die Tiefen der Erde, sein sind die Gipfel der Berge. Sein ist 
das Meer, das er gemacht hat, das trockene Land, das seine Hände gebildet. 

Nach  dem  Einzug  

Apolytikia 
1. der Auferstehung (7. Ton) 

Vernichtet hast Du durch Dein Kreuz den Tod, * hast dem Schächer das Paradies 
eröffnet. * Das Klagen der Myronträgerinnen hast Du gewandelt, * und Deinen 
Aposteln aufgetragen, zu verkünden, * dass Du, Christus Gott, erstanden bist * und 
der Welt das große Erbarmen gewährst. 
2. der Märtyrer ⤥ 

Die Wunder Deiner heiligen Märtyer * sind uns als unbezwingbare Mauer ge-
schenkt, Christus Gott, * auf ihre Fürbitten zerstreue die Pläne der Völker, * befesti-
ge die Szepter der Herrschenden, * einzig Gütiger * und Menschenliebender. 
3. des Gotteshauses 
Gepriesen bist Du, Christus unser Gott. * Zu Allweisen hast Du die Fischer ge-
macht * und ihnen den Heiligen Geist herabgesandt. * Und durch sie hast Du 
den Erdkreis eingefangen, * Menschenfreund, Ehre sei Dir! 
4. des Patrons der Gemeinde ⤥ 

Die Gnade ist aufgestrahlt aus deinem Mund gleich einer Fackel * und hat den Erd-
kreis erleuchtet, * für die Welt hat sie Schätze der Uneigennützigkeit erworben * 
und uns die Höhe der Demut gezeigt. * Mit deinen Worten lehrst du uns, * Vater 
Johannes Chrysostomos. * Bitte den Logos Christus Gott, unsere Seelen zu erretten. 
Kontakion der Periode des Kirchenjahres ⤥ 

Der reinste Tempel des Erlösers, * das kostbare Brautgemach und Jungfrau, * die 
heilige Schatzkammer der Herrlichkeit Gottes, * wird heute eingeführt in das Haus 
des Herrn, * und führt mit ein die Gnade im göttlichen Geist; * sie rühmen die Engel 
Gottes: * Sie ist das himmlische Zelt. 
 
 

Trisagion  

 

 
Prokimenon 1. Vers: Der Herr gebe Kraft Seinem Volk. (Ps 28,11a) 
Prokimenon 2. Vers: Bringt dar dem Herrn, ihr Söhne Gottes, bringt dar dem 
Herrn Herrlichkeit und Ehre. (Ps 28,1b) 
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Postellesung  Eph. 2,14-22 

Lesung aus Brief des heiligen Apostels Paulus an die Epheser. 
Brüder und Schwestern, 14 Christus ist unser Friede. Er vereinigte die 

beiden Teile und riss die trennende Wand der Feindschaft in seinem Fleisch 
nieder. 15 Er hob das Gesetz mit seinen Geboten und Forderungen auf, um die 
zwei in sich zu einem neuen Menschen zu machen. Er stiftete Frieden 16 und 
versöhnte die beiden durch das Kreuz mit Gott in einem einzigen Leib. Er hat in 
seiner Person die Feindschaft getötet. 17 Er kam und verkündete den Frieden: 
euch, den Fernen, und Frieden den Nahen. 18 Denn durch ihn haben wir beide 
in dem einen Geist Zugang zum Vater. 19 Ihr seid also jetzt nicht mehr Fremde 
und ohne Bürgerrecht, sondern Mitbürger der Heiligen und Hausgenossen 
Gottes. 20 Ihr seid auf das Fundament der Apostel und Propheten gebaut; der 
Eckstein ist Christus Jesus selbst. 21 In ihm wird der ganze Bau zusammen-
gehalten und wächst zu einem heiligen Tempel im Herrn. 22 Durch ihn werdet 
auch ihr zu einer Wohnung Gottes im Geist miterbaut. 
 

Vangelium  Lk. 10,25-37 

Lesung aus dem heiligen Evangelium nach Lukas. 
In jener Zeit 25 stand ein Gesetzeslehrer auf, um Jesus auf die Probe zu 

stellen, und fragte ihn: Meister, was muss ich tun, um das ewige Leben zu erben? 
26 Jesus sagte zu ihm: Was steht im Gesetz geschrieben? Was liest du? 27 Er ant-
wortete: Du sollst den Herrn, deinen Gott, lieben mit deinem ganzen Herzen 
und deiner ganzen Seele, mit deiner ganzen Kraft und deinem ganzen Denken, 
und deinen Nächsten wie dich selbst. 
28 Jesus sagte zu ihm: Du hast richtig geantwortet. Handle danach und du wirst 
leben! 
29 Der Gesetzeslehrer wollte sich rechtfertigen und sagte zu Jesus: Und wer ist 
mein Nächster? 
30 Darauf antwortete ihm Jesus: Ein Mann ging von Jerusalem nach Jericho hi-
nab und wurde von Räubern überfallen. Sie plünderten ihn aus und schlugen 
ihn nieder; dann gingen sie weg und ließen ihn halbtot liegen. 31 Zufällig kam ein 
Priester denselben Weg herab; er sah ihn und ging vorüber. 32 Ebenso kam auch 
ein Levit zu der Stelle; er sah ihn und ging vorüber. 33 Ein Samariter aber, der 
auf der Reise war, kam zu ihm; er sah ihn und hatte Mitleid, 34 ging zu ihm hin, 
goss Öl und Wein auf seine Wunden und verband sie. Dann hob er ihn auf sein 
eigenes Reittier, brachte ihn zu einer Herberge und sorgte für ihn. 35 Und am 
nächsten Tag holte er zwei Denare hervor, gab sie dem Wirt und sagte: Sorge 

A  

E  
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für ihn, und wenn du mehr für ihn brauchst, werde ich es dir bezahlen, wenn 
ich wiederkomme. 
36 Wer von diesen dreien meinst du, ist dem der Nächste geworden, der von den 
Räubern überfallen wurde? 37 Der Gesetzeslehrer antwortete: Der barmherzig 
an ihm gehandelt hat. Da sagte Jesus zu ihm: Dann geh und handle du genauso. 
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